
Die DVW-Arbeitskreise 5 und 6 tagten gemeinsam und virtuell 
am 6. und 7. Mai 2021 in Erfurt

Die Arbeit in den Arbeitskreisen des DVW ist eine der wichtigsten Aufgaben unseres Vereins, um mit-
hilfe engagierter Mitglieder die satzungsgemäßen Ziele zu erreichen.

Der Arbeitskreis 5 „Landmanagement“ und der Arbeitskreis 6 „Immobilienwertermittlung“ haben dabei 
viele inhaltliche Berührungspunkte. Daher wurde schon zu Beginn der derzeitigen Arbeitsperiode im 
Jahr 2019 eine gemeinsame AK-Tagung verabredet. Es lag nahe, die bevorstehende Bundesgartenschau 
zum Anlass zu nehmen, sich in Erfurt zu treffen. Doch es kam anders und so musste zu Beginn des 
Jahres die Präsenzsitzung endgültig einer Video-Veranstaltung mit dem Motto "Wir bleiben digitaler" 
weichen. Die Tagesordnung für die beiden Sitzungstage war umfangreich wie immer und die Themen 
waren vielfältig.

Beim AK 6 standen die neue Immobilienwertermittlungsverordnung und die Normalherstellungskos-
ten im Blick; hierzu hatte der Arbeitskreis Positionspapiere erarbeitet und veröffentlicht. Ein weiterer 
Themenschwerpunkt lag auf der Digitalisierung, sowohl bezogen auf die Wertermittlung und die Arbeit 
der Gutachterausschüsse als auch mit Blick auf Home-Office, Schule und Lehre unter Corona-Bedin-
gungen. Das Seminarangebot und die Themen zur bevorstehenden INTERGEO wurden abgestimmt. 
Wie kreativ und vollständig digital die aus allen Ecken des Landes zusammengeschalteten Kolleginnen 
und Kollegen arbeiten, zeigt sich in der Zusammenschau der „heißen Themen – what’s hot?“ (siehe 
Abbildung 1).

Abb. 1: Brainstorming des AK 6 – What’s hot? (Foto: DVW AK 6)

Beim AK 5 stand ebenfalls die Vorbereitung der INTERGEO auf der Agenda. Im Kongress leistet der 
Arbeitskreis neben dem AK 1 – Beruf – und dem AK 6 einen Beitrag für die Digitalisierung in unserem 
Berufsstand. Einen weiteren Schwerpunkt im virtuellen Treffpunkt bildete der Klimaschutz. Es wurde 
diskutiert, wie sich das Landmanagement in diesen wichtigen Prozess einbringen kann. Am Beispiel des 
"autonomen Fahrens" wurden neben dem technischen Ansatz auch die diesbezüglichen Auswirkungen 
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auf das Akteursverhalten sowie die Landnutzung besprochen (siehe auch unten). Zum gleichen Thema 
wurde die Entwicklung eines Positionspapiers zur Energiewende und dem Landmanagement behandelt. 
Mit diesem Papier wird das Ziel verfolgt, junge Menschen für unseren vielseitigen Berufsstand zu be-
geistern und einen Beitrag zur Nachwuchsgewinnung zu leisten.

Einen Höhenpunkt bildete die Abendveranstaltung am Donnerstag. Die ca. 30 Kolleginnen und  
Kollegen trafen sich am virtuellen Stammtisch. Überraschend schnell bildeten sich ständig neue vir-
tuelle Grüppchen; es wurde diskutiert und man kam sich näher. Mit einem „Care“-Paket (siehe  
Abbildung 2) aus Thüringen überraschten die AK-Leitungen ihre Mitglieder. Darin befanden sich 
ein paar kulinarische Köstlichkeiten aus Erfurt und Thüringen. So durfte Wein aus Bad Sulza eben-
so wenig fehlen wie eine echte Eichsfelder Stracke und Brückentrüffel von der Krämerbrücke. Der  
DVW-Landesverein Thüringen steuerte ein Souvenir der BUGA – ein Säckchen mit Erfurter Puffboh-
nen – bei. So manches AK-Mitglied hat nun ein paar Pflanzen mehr auf dem Balkon.

Abb. 2: Versand der Care-Pakete (Foto: R. Krägenbring)

Freitag, der zweite Tag, begann mit einem gemeinsamen Tagungs-Teil. Nach einem Bericht aus dem 
DVW-Präsidium stand das Fachliche im Vordergrund. Drei Impulsvorträge boten einen Einblick in ak-
tuelle Aspekte des Land- und Immobilienmanagements. Nico Lorenz, Entwicklungsingenieur bei VW, 
stellte das „Autonome Fahren und Auswirkungen auf den ländlichen Raum“ dar und riss damit ein Zu-
kunftsthema an, dessen Auswirkungen bisher nur ansatzweise abgeschätzt werden können. Anja Jahn, 
wissenschaftliche Mitarbeiterin an der TU Dresden, stellte einige ihrer „Umfrageergebnisse zum Thema 
Baulandumlegung“ vor, die sie im Rahmen ihrer Untersuchungen zum Akteursverhalten gewonnen hat. 
Anschließend trug Jürgen Goldschmidt, Sachverständiger in Brandenburg, seine Sicht auf „Künftige 
Entwicklungen und ihre Berücksichtigung in der Wertermittlung“ vor.

Im Anschluss daran tagten beide Arbeitskreise nochmals separat. Dabei wurden die kommenden Aktivi-
täten besprochen und Arbeitsschwerpunkte abgestimmt. Für den Herbst 2021 hat der AK 5 seine Tagung 
erneut für Erfurt vorgesehen.

Robert Krägenbring, Erfurt (Mitglied im DVW AK 6)

Torben Stefani, Erfurt (Mitglied im DVW AK 5)

53

DVW Hessen-/DVW Thüringen-Mitteilungen, Heft 1/2021


